Wichtige Hinweise zum Gauturnfest
Vor Ausfüllen und Abgabe der Meldung bitte sorgfältig durchlesen

Der Ausrichter erhält pro Teilnehmer/in je 1,- € als Aufwandsentschädigung!!!
(
Bei termingerechter Meldung werden die Wettkampfunterlagen und Staffelbögen zugeschickt und können so in aller Ruhe vor dem Wettkampftag ausgefüllt werden. Andernfalls erfolgt die Ausgabe der Unterlagen erst am WK-Tag ab 8.30 Uhr am Anmeldetisch im Foyer der Halle (sollte aber die Ausnahme sein!). 

(
Nur Vereine, die ihre Vereinsmeldungen termingerecht abgegeben haben, sind berechtigt, am WK-Tag 
vereinzelte Nach- bzw. Ummeldungen vorzunehmen. Bitte zusätzliche Kosten (doppeltes Meldegeld!) beachten!  Komplette Vereins-Neumeldungen werden nicht angenommen. Nach- & Ummeldungen werden am Sondertisch vor dem WK-Büro vorgenommen.

(
Eigenmächtige Änderungen der WK-Karten führen zur Disqualifikation der Teilnehmer. 

(
Gebühren für nicht angetretene gemeldete Teilnehmer können nicht erlassen werden!

(
Die Staffelmeldungen (Anzahl und Art der Staffeln) müssen mit der Vereinsmeldung eingereicht werden, die namentliche Meldung erfolgt erst am WK-Tag. Die ausgefüllten, durchnummerierten Staffelbögen müssen bis spätestens 11.30 Uhr bei der Wettkampfleitung abgegeben werden. Die Staffelläufer müssen die Nummer ihrer Staffel wissen (z.B. TG Worms 3), um Verzögerungen beim Aufruf zu vermeiden. Der Zeitplan der Staffelläufe wird ausgehängt.

(
Auf je 10 gemeldete Teilnehmer/innen ist 1 KARI (Kampfrichter) entsprechend der WK-Art zu stellen, pro Verein max. 5 KARI. (  WK 1 ( KARI Gerätturnen ( WK 3 ( KARI Gerätturnen ( 
WK 4 ( KARI Leichtathletik ( für den WK 2 sind keine besonderen KARI-Kenntnisse erforderlich. Riegenführer zählen nicht als KARI! Gemeldete KARI dürfen auch nicht als Riegenführer oder Betreuer eingesetzt werden. Sie werden an den Wettkampfstätten dringend gebraucht.

(
Meldungen ohne KARI-Meldung werden nicht angenommen. KARI-Meldung zusätzlich an Kariwartin (l_katrin@hotmail.com). Für jede/n fehlende/n KARI sind am WK-Tag 15,- € bar zu zahlen. Bei Ausfall eines gemeldeten KARI ist für Ersatz zu sorgen (Absprache mit Kariwartin)!  Ausgenommen hiervon ist nur der ausrichtende Verein.

(
Alle KARI (außer Riegenwettkampf) müssen ab 8.30 Uhr anwesend sein. Eingesetzte KARI erhalten einen Unkostenbeitrag bei Vorlage der Einsatzkarte nach Beendigung aller Wettkämpfe am Stand der WK-Leitung bzw. an ausgewiesener Stelle.

(
Auch KARI erhalten die Möglichkeit, am Wettkampf teilzunehmen. Dies ist auf dem Meldebogen zu vermerken, damit eine entsprechende Einteilung vorgenommen werden kann. KARI, die turnen, melden sich vorher bei der Karileitung ab.

(
Alle Teilnehmer/innen erhalten eine Urkunde und eine Medaille.  Vereine, die bei der Siegerehrung nicht mehr anwesend sind, verlieren ihren Anspruch auf diese Auszeichnungen.

(
Turner/innen, die im laufenden Jahr im  KM- oder P-B- (Meisterschafts)-Programm turnen und / oder am Gautraining teilnehmen, dürfen nur im WK 3... (gem. Wettk.) oder  WK 4... (LA-Wettk.) sowie in den Staffeln (WK 5...) starten.

(
Im Leichtathletik-Dreikampf (WK 4...) sind jeweils drei Versuche pro Disziplin gestattet (außer Lauf), beim gemischten Vierkampf (WK 3...) sind bei den Leichtathletik-Disziplinen nur je zwei Versuche erlaubt. (Ausnahme: bei zwei ungültigen Versuchen wird ein dritter gestattet).

(
Leistungen, die zum Erwerb des Sportabzeichens berechtigen, können auf Wunsch anerkannt und beglaubigt werden.

(
Vereine, die den Festnachmittag durch eine Darbietung mitgestalten wollen, tragen dies bitte zwecks Koordination auf dem Meldebogen ein.  Musik bitte auf CD mitbringen oder – falls nicht möglich – auf Kassette (dann aber am Anfang der Kassette bzw. an den Beginn des Musikstücks gespult!!!).
(
Des Weiteren bitte angeben, ob der Vereinswimpel zur Siegerehrung im Rahmen des Festnachmittags mitgebracht wird (Spitze zum Schutz des Bodens bitte nicht mitbringen!)


(
Weitere notwendige Informationen gehen den Vereinen rechtzeitig zu.

Wichtig:

Evtl. Reklamationen wegen falscher / fehlender Urkunden / Medaillen werden bis maximal 3 Wochen nach dem Gauturnfest bearbeitet und (falls berechtigt) korrigiert.  

Geräte und Geräte-Höhen entsprechen weitgehend den Gau-Einzelmeisterschaften. Ausnahme: 
Balken P6-9 = 1,10 m (statt 1,20 m).  Die endgültige Entscheidung trifft die Wettkampfleitung vor Ort.





























